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Bundesrat beschließt Antrag zur Reduzierung von Schienenlärm  
Thomas Roth: Lärmreduzierung ist wichtiger Beitrag zum Gesundheits- und Naturschutz    
  

Mainz. Zu dem heute im Bundesrat beschlossenen Antrag zum Schienenlärmschutzgesetz sagt der 

Vorsitzende der FDP-Fraktion im Landtag Rheinland-Pfalz, Thomas Roth:  

 

„Der heute im Bundesrat beschlossene Antrag zur Reduzierung von Schienenlärm ist ein positives Signal 

für viele tausend Menschen, die unter dem Lärm von Güterzügen leiden. Das ist besonders im Rheintal 

eine große Belastung für die Anwohner. Dieses wollen wir Freien Demokraten ändern und dafür sorgen, 

dass die Lärmemissionen sinken. Wirtschaftsminister Dr. Volker Wissing setzt sich in besonderem Maße 

für die Reduzierung des Bahnlärms ein. 

 

Ab Ende des Jahres 2020 wird das geplante Verbot von Graugussbremsen die Menschen, die entlang 

von Schienenwegen leben, spürbar entlasten. Die Reduzierung des Lärms, der von Güterzügen ausgeht, 

ist ein wichtiger Beitrag zum Gesundheits- und Naturschutz. 

 

Gleichzeitig wird durch leisere Güterzüge die Akzeptanz für den Schienenverkehr in der Bevölkerung 

erhöht. Aufgrund seiner zentralen Lage in Europa und dem damit verbundenen hohen Warenverkehr ist 

ein leistungsfähiges und akzeptiertes Schienennetz unabdingbar.“   
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